
Anno 
1437 

1440 

Sicher hat aber wohl Eisenberg, als Ludwig der Fromme es sein „ palatium regium nennt, zum 
größten Teil noch unmittelbar dem Reich gehört. Wenn Eisenberg auch erst 1305 nachweisbar zu 
Burg und Herrschaft Stauf gehörte, haben wohl sdion die ersten nachweisbaren Besitzer dieser 

Burg, die Salier50, den zu Eisenberg gehörigen Reichsbesitz dem Reiche entfremdet. I nter dem 
Schatten von Stauf ist früh Eisenbergs ältere Bedeutung in Vergessenheit geraten. 

« H.^IhrIw,iler,RBurg und Hertd^aft slauMn der Pfalz 11 bis 1303, Gymnasialprogramm Kaiserslautern (ION) 30 
besonders 23. u  S^rintnres XV 31-35: H. Sdireibmüller, Burg und 

50 1010 Herzog Konrad von Kärnten (Miracula S. Pirmim: Mon. G • - 1 mqio/i )\ o in und 13) 
Herrschaft Stauf in der Pfalz 1 bis 1263. Gymnasialprogramm Ka.serslautern (1012/13) 0 10 und 13). 

NACHRICHTEN VON EINIGEN RATSHERREN 

aus der Zorn^Meixnersdien Chronik Seite 406 
von Elisabeth Zofe 

Zar Fortsetzung der bisher veröffentlichten NacbriSten Uber die Mitglieder des Wormser Rcles: Weckerling, V'r*'i<h™ 
ä m Sn DrrizebnerrJ. der Stad, Wonne, Vom Rhein 1910, Sei, 66 ff, Wekerling, VWn,.^^ 
des Rates der Stadt Worms vom ,5. Jahrhundert bis rum Ende 
Q,n.7A( Kraus Neue Quellen zur Wormser RalsgescbMe, Wormsgau (1927121! Sale W ff, tzz D-> 
hu,r die in der Meixnersien Handsebrifi der Zornseben Chronik (der sog. Gymnasialhandsdsrifi) enthaltenen Notuen 
oeröffentlidit. Diese Handstbrift wird im Stadiardtio Worms verwahrt. 

waren im Rat der Zehner: Claus Goetz, Peter Kolb, Johann Barbadier, Johann Boehel 
jakob Daub, Johann Rebstok, Nicolaus Jungler, Johann Meiel, Hendie Zwenge . 

Henrich Sifberborner: von dieser famille starb ao. 1483 Conrad Silberborn als prebentanus 
im Dhomstift. Dieses Henrichs Vater, nahmens Johannes genannt von Segen starb vorhero 
ao 1432: hingegen starb diese famille aus 1603 den 24. Februar mit loh. Jacob Silberborn 
der ledig gebliben: solche famille blühte zu Worms über 200 Jahr. (Zweig davon war 
ao. 1472 zu Frankfurt seßhaft. Von Lersners Chronik.) 
Wilhelm Staudt, damals schrib sich diese famille Stud. 
Hendie Stephan, wurde Jubilarius, denn er starb 27. September lnl3. 
Hendie Noltz, der reich häfner genannt. 
Nicolaus Stephan, dieser starb am 17. Februar 1515. 
Hans Meichsner, genannt zum Wonngau. 
Rheinhard Noltz, war artium magister und starb 1510. 6. Marz. 

Caspar Eberbedier, als er mit seiner Frau 54 Jahr in der Ehe gelebt und ihm ao. 84 sein 
ältester Sohn gestorben, hat er der Crämerzunft sein Jubilaeum gege kii. er wai sons ein 
hartnäckiger Mann. 
Jacob Sdiwartz, AfemBädcer. , , , 
Henri di Silberborner, obigen Henrichs Sohn, heyrathete Anna V eikelin und star i a 

Marx Wagentrei ber Doctor; wird in einem instrument 1505, 9. Juni Marx Morsdiheimer 
Wagentreiber als ein Zeuge genannt: dieser nebst Hans Walsporn und Hans Braun waren 
Hausgenosen, die sich in diesem Jahr mit dem Rath vertrugen und ihm, wie die andre 
Leute iliren Eid abzulegen sich bequemten. 
Georg Wicker, ein Gramer, kam zwischen der Zeit in den Rath. 
ßaltsar Meiel, war Doctor, und war bis an seinen Todt ao. 25, 4. Juni, 18 Jahr durch 
beständig Schultheiß. . . . . 
Hans Stand, war Wollencrämer, starb ao. 25 am 1. Mai. 
Lampredit Bilgram, Wollencrämer, t ao. 46 am 3. Mai. 
Mathes von Schönberg,handlte mit allerlei Waar t 41 

Peter Krapf war anfangs Barbirer nadigehends Holßhandler und starb 1549, 5. 

1459 
1462 
1469 
1481 
1485 
1489 
1490 

1492 
1500 

1501 

1502 

1503 
1505 
1507 lanuar. 
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1516 

1535 
1536 

1539 
1540 

Anno 
1509 Nicolaus Krampf war ein Glaser. 

1510 Krf mer’ Yar VOn Leiningen, t24. Januar 29. 0 Urich Meichsner, Litteratus, starb 1519, 4. Jan. 

1514 mT Goldarbeiter’ f >540, 12. Oktober. 5 4 Marx Dudenhofer, ein Weißgerber. 
1515 Nicol. Koebel, Schneider. 

Konrad Heimbecher, Fischer, t47, 26. März. 
Christoph Staud, Wollentuchhändler, 134. 
Marx Reich hard, Apotheker. 

erTtarb d,eS<:m 2? anbefohlen wo,-den, 

Christoph Schlatt, Apotheker. 
Mathes Faut, Schneider. 

So“War ^ lm Tempel wohnhaft, 

Ä^mÄ^n,,,KBrr Kw,nf? *?****"• 
gülden Kloh. 150, 3. Januar. g VN ° nhafl:, baute nacbma,s das Hauß zum 

KrXsREa,dae
m

r;G°ldSd’mid‘' ne,>S, dem Lazarus Krenner waren Peter 
Wolf Jungler, Wollenkrämer. 
Mathes von Schönberg, handelte wie derVatter mit allerley Waaren 
Andreas. Bayer, Sattler, starb plötzlich ao. 56, 15. November 

Fherh ßrlr^8 Tuchscherer nachmals Holßhändler, er starb ao 67 24 luli 
ad. S. Lam^umS^Wollenkrämer,' und wurde 
Hans Kuder, Schneider. 

X“'el' War a"fa"8S "adrmals Seldenkranrer und starb ao. 62, 
Christoph Staud, Wollenkrämer. 
Mathes Scherer, wohnte im hintern Schwahnen, t60,3.März. 

Theolog auch guterToet^rstärb Mann ge'ehrter 

Adam Mas t, anfangs ein Schneider, nachmals Wollenkrämer. 
Conrad Rh im, war ein Schumacher. 

’ h|ff e r' ein,l(ir!Chner Starb ao- 57’ 7- Mai in dem Wißbaden. 1 nilipp Laudel t war ein Sattler. 

Nikolaus S ch w a b, ein Alezger 

Christoph Drach, Eisenkrämer, t ao. 63, 7. März 
ßaltsar Schiller, Bäcker. 
Hans von Bechtelsheim, Bäcker. 
Michael Gedelmann, Gerber. 
PhiliPP Seidenbender, Leinenkrämer t ao. 76, 3. Juli. 

1522 

1524 
1528 

1529 

1530 
1531 
1532 
1533 
1534 
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Anno 
1541 Georg Hoch lunior, Bäcker im Fischbackhauß t 54, 2. August. 

Henrich Altheim. Krämer von allerley Holßwerck: diese Familie hat das steinerne Crutzifix 
auf St. Amandi Kirchhof aufgerichtet. 

1542 Hans Greif, war Peter Krapfs Eidam, und ein Goldschmidt. 
1543 Caspar Walter, war wie sein Vater ein Goldschmidt. 

Philipp Oppenheimer, ein Leinenkrämer anfangs, sodann handelt er wie sein schwiger 
Vater Math. v. Schönberg mit allerley Waren, bis er sich in ruh setzte. + ao. 64, 9. September. 
Georg Glaser, studirte zwar als Magister und war von Alzey gebürtig, wurde aber 
nachgehends als er Conrad Heimbechers Tochter heyrathete, Wollenkrämer: dabey war er 
bis an sein ende ein völliger Papist, doch so daß er die Lutherisdie Religion nicht drückte, er 
starb ao. 87, August 13. 
Conrad Utzel, ein Schneider. 

1544 Bartolomäus Stand, starb ao. 77, 5. April an einem Schlagfluß, den ihm der Zorn über 
seine beiden Söhne verursacht hatte. 
Peter Meichsner, ein Sohn Adam Meichsners, ein gesdiickter lurist, heyrathete nadi dem 
Tode seiner ersten Frau des Peter Krapfens Tochter ^unleserlich), t ao. 55, 11. luni. aetatis 39. 

1545 Georg Krapf, Holßhändler t ao. 84. 
lob von Mosen, anfangs Goldschmidt, nachmals Apotheker t ao. 74,23. lanuar. 
Conrad Bleiker, eines Schneiders Sohn, diser ist vor seinem Ende, das ao. 85, 3. May 
erfolgte, so vom Verstand gekommen, daß er nichts mehr zuletzt mit Nahmen nennen 
konnte, welches eine Strafe seiner Thaten soll gewesen seyn. 

1548 Hans Schüller war von Gernsheim. 
Henrich Sprenger, von Heidelberg, ein Wollenkrämer. 
Hans Frisch, ein Rothgerber + ao. 73, 29. April. 

1549 Caspar Kn obloch, ein Kirschner, 
1550 Georg Geuder, ein Schwerdfeger. 

Hans Koch, ein Metzger. 
lacob Oermann von Gersbach, ein Holßhändler t 66,6. Februar. 
Stephan Weber, anfangs Stiftsmüller in Neuhausen, nachmals Affenbecker t ao. 63,22. Dez. 

1551 lacob Sigel, diser wurde ao.56 in seinem Bürgermeister Amt abgesetzt, weil er mit einer 
Felicitas Pfapfin, des Drachens Ehefrau und die von Mayntz gebürtig war, Ehebruch trib, und 
sich seines Amtes ohngeadit mit diser nach Speier flüchtete, er hätte vortreflidie Naturgaben 
gehabt, und wäre nützlidi der Stadt gewesen, wo er nicht so wohllüstig würde gewesn seyn. 
Hans Aulber, Goldschmidt + ao. 70, 29. September zu Leiselheim. 

1552 Wolf B i 1 g r i m, Wollenkrämer und Caspar Mettenheimers Eidam. 
1553 Hans Seiler, von Oppenheim, war ein Seiler. 
1554 Conrad Kirchhein, Wollenkrämer. 

Lorentz Kuder, anfangs Schneider, sodann Wollenkrämer starb ao. 77,5. luni am Schlagfluß 
aetatis 70. 
Hans Beuschel, anfangs Weisgerber, darnach Leinekrämer. 

1555 Mathes Sdilatt, Apotheker, t ao. 70, 17. |uli. 
Georg Aspalack, ein Wagner, starb an der Pest ao. 64, 17. |uli. 
Christoph Ayermann, Wirth zum guldnen Schwahnen. 

1556 Hans Piger, Narrenbäker. 
Henrich Brandes, Sattler. 

1557 Urban Neumayer von Nürnberg, ein Kirschner, darnach ein Wollenkrämer,+ 80, 25. März. 
Veit Ros, ein Metzger, dessen Sohn.Christoph wurde Xlller ao. 91. 
Martin von Cölln nahmens Hidrat, Seidenkrämer, er hatte mit seiner Frau eine sehr 
schöne Tochter Luciam genannt, welche nachmals lacob Seidenbender heyrathete. 
Er bekam den Nahmen von seinem Vaterland. 

1558 Hans Caspar Meiel, Goldschmidt,+ao. 1601, 28. luni. aetatis 71. 
Peter H a ck m a n n, Schneider. 
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Anno 
1559 Adam Meiel. Seidenkrämer, er zog darauf nach Basel. 

Jacob Walter, Wollenkrämer, man hiC ihn die Krigsgurgel. 
Mathes Rhin, erstens ein Schuhmacher, zweitens ein Wirth zum Birbaum und drittens 
ein BäJcer, t 1573. 

1561 Hans Seger ein Soldat, t 74, 18. Oktober. 
1562 Peter Kautz von Bockenheim, ehedem Kaufhausschreiber, t 72. 
1563 Bernhard Schlatt, Leinenkrämer sodann Holßhändler, starb ao. 92,19. September, aetatis 52. 

Hans Hilt von Seckenheim, anfangs ein Lederschneider, darauf ein Viehtreiber, t 97, 
27. Januar, aetatis 70. 
Martin Pfungstaedter, ein Bäcker. 

1564 Christoph Rheinfart von Weisenburg, t 98, 1 1. November, aet. 64. 
Sigfrid G a m p e I. Stadtschreiberzu Heppenheim an der Bergstraß, heyrathete Petri Meichsners 
Wittib und zog hirher; er begleitete jenen auf seiner letzten Reise, die ihm der Todt gebracht, 
und verlibte sich darauf in seine Wittib. 

1565 Joseph J un gler ein Soldat, zog nach Gernsheim ao. 72. 
Lorentz Zorn, ein Schneider, t 69, 22. März. 

1566 Michael Weber, Stegenbäcker, t 98, 5. Oktober, aetatis 55. 
Hans Schäpel von Worms, Fischer, starb den Freytag vor dem Christfest, ao. 69. 
Hans Kegele, Goldschmidt, t 88, 4. März. 

1567 Christian Weis, von Frankfurt, Seidenkrämer. 
Hans Berger, Goidschmidt. 

1568 Vespasianus Fettig, Weiß Apotheker, t 87. aet. 60. (?) 
Jacob Flach von Worms, Eisenkrämer, t 75 auf der Hochzeit. 
Sebald Rausch, ein Säckler von Wimpfen, t 1603. aet. 80. 
Hans Jacob von Hofheim, anfangs ein Unterpraeceptor in der Schul, sodann ein Wollen* 
krämer, t 91. aetatis 68. 

1569 Christoph Oermann, Holtzhändler, t 1609, 23. Oktober. 
Hans Freinsheim er von Worms, Jac. Walters Tochtermann, ein Wollenkrämer, von 
armen Eltern, wurde genannt der Seiden Hanß. 
Marx Bohn, von Obenheim, Wirth im alten Kaufhauß, wurde zuletzt ganlz kindisch und 
starb ao. 1602, 30. Oktober. 

1570 Johannes Armbruster, Notarius, t 72, 15. Dezember. 
Philipp Jüngler, Wollenkrämer, + 76, 9. Oktober. 
Hans B i r 1 i n g, Holtzhändler, t 97, 29. Dezember, aet. 57. 
Philipp Stephan, Weber, Magister Art und Notarius, t 78. 

1571 Baltsar Stand, Wollenkrämer, t 87, 30. Oktober, aetatis 41. 
Jacob Kistenmacher von Heilbron, Wirth zum gülden Schwahn. 

1572 Jacob Schaf, Wollenkrämer, zog nach Heidelberg. 
Christoph Sand, Goldschmidt, t 74, 28. April. 

1573 Sebastian Fischer von Landau, Wolfbecker, t 82. 
1574 Peter Krapf von Oppenheim, t 78, 30. mart. 

Hans Reichard von Eßlingen, starb in äußerster Armut ao. 92. 
1575 Martin Alban Sch ad, Leinekrämer, t 89 im Bürgermeister Amt. 

Hans Beuschel, Leinekrämer, zog nachdem er das seinige verthan in die Pfalte. 
Peter von Grünstadt, Wollbäcker, t 83. 
Valentin Schneider, von Bechtheim, Leinekrämer. 
Lorentz Bocken heim er, von Dirmstein, Viehtreiber, starb zu Frankfurtao. 84, 19. September. 

1576 Hans Hassel, ein Schlosser von alter Redlichkeit und Einfalt aus Boland. 
Hans Melchior Kuhn, Roßbäcker, t 81. Dezember an der Pest. 
Nicolaus Genheim er, Metzler, t 98. 
Georg Wetzel, von Weinsheim, Sattler, t 78. 
Christoph Rost, wohnt im neuen Kaufhauß, t 1604, September, aetatis 54. 
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Anno 
1577 Hans Ham an von Wisloch, ein Sattler, wohnt zum gülden Sdtwahn. 
1578 Adolph Bundenlöw von Worms, ein Krämer von Saltzwaren. 
1579 Peter Offenmacher, ein Seiler, t 18. September an der Pest. 

Wolf Gassert, von Hernsheim. 
1581 Ludwig Mäurer von Heidelberg, Schreiner, t 18, 19. Oktober. 

Salomon lungler vonWorms,Weisgärber, nachdem er alles verthan wurde er Wagenmeister 
und starb 1607, 2. April, aetatis 70. 
Andreas Feiel von Mayntz, Leinekrämer. 

1582 Hans S ei den bender, Leinekrämer, t 1603 am Sdilagfluß. 
Dilmann Leie und Low Sdtmidt, beide Schneider. 

1583 Georg Oppenheimer, starb ao. 94, an der fallenden Suc+it. 
Hans Goedelmann, wohnte zum Birbaum, t 86 im May. 

1584 Conrad Rien, Wollenkrämer, t 97, 12. April. 
Hans Zorn, Seiler, von Hernsheim, t 1603, 5. Dezember, aetatis 70. 
Bernhard Köberer, von Wimpfen, Apotheker, t 98, 9. April. 

1585 Andreas Angermann, von Eisfeld, Wollenkrämer, t 98, 12. Oktober. 
Peter Arle von Lamsheim, Schneider und Kleiderhöcker, t 98. 

1586 Wendel Geuter, Fischer auch Wirth zum Laub, t 88. 
leremias Flath, Eisenkrämer, t 1605, 3. September, aetatis 48. 
Caspar Traud, Gerber. 

1587 lohannes Günther, Wirth zum Hirsch, t 1599, 22. lanuar. 
Peter Birkenfelder, Pfeilbäcker, von Worms. 
Baltsar Hübner, Eisenkrämer von Meinungen, t 1600, 27. Februar. 
Hans Dulter, Leinekrämer von Lang Lossen, t 94, 27. Februar. 
Jacob Seidenbender, Leinekrämer, t 1602, 1. August, aetatis 46. 

1588 Lazarus Krem er, Höcker, t 91, 7. Oktober. 
Hans Waltz, Leonhards Becker, t 93, 22. August. 
Johann Roth, der alte Metzger aus der Wetterau, t 89 die Fasnacht. 
Stephan Birling von Germersheim. Holtzhändler. 

1590 Hans Stauf, von Worms, wohnte zu dem Frisheimer, + 91. Jan. 8. 
Fridrich Meurer, von Speir. 

1592 H. Bart. Staud und Math. Scheuler von Ettlingen, Leinekrämer beide. 
1593 Joh. Philipp Weber, Notarius. 

lohannes Gosmann, Glaser. 
Johannes Limper, ein Kirschner, t 1605. 6. März an der Schwindsucht. 

1594 David Gutrich, Apotheker, von Cölln von da sein Vater nach Speir zog, er starb auf eine 
besondere weise, quodcito fit cito perit. 

1595 Hans Keppner, Leinekrämer, von Heilbronn, 
lohannes Rühl, Leinekrämer, von Worms. 
Albrecht Ridenauer, Schwerdfeger, t 1607, 28. Oktober. 
Midiael Schau er mann von Cölln. 

1596 Conrad Schneider von Worms, Leinekrämer. 
Andreas Cappeiler aus Brün im Ostreich, Wollenkrämer. Sein Vater war von Cölln, als 
dieser ihm vil Geld hinterliß brachte ihn ao. 82 Joh. Haas der Cantor hirher, worauf er in 
Baltsar Staudens Laden gethan wurde, darauf er wenig Geld mehr hatte; er starb endlich 
ao. 1607, I. Oktober, aetatis 38. 

1597 Johann Lorentz Frisdi von Worms, diser hat ao. 1600 Mart. 6. ein Bauer von Weinsheim 
im grünen Baum wohnhaft nahmens Hans Frank erstochen, weswegen er den 17. April weil 
ohnedem keine besrung von ihm zu hofen war, geköpft worden ist, des Mittwochs vorher 
ist ihm nach der Stadt Brauch abends um 5 Uhr das Leben abgesprochen worden, und hüben 
die ganze Nacht darauf die Geistliche bey ihm. aetatis 29. 

1598 Joh. Christoph Weber, Studiosus Juris. 



1599 loh. Philipp Schlatt, Apotheker, t 1607, 31. ]an. aetatis 58. 
Paulus Schab von Ingelheim, ein Weber und Walcker. 

1600 Hans Li mp ach, Sattler von Worms. 
Hans Schön eck von Hernsheim, ein Küfer. 
[oh. lacob Ridenauer von Augsburg, ein Wollenkrämer und Goldarbeiter. 

1601 loh. Stephan, patricius von Franckfurt, war ab 1600 schon Virer. 
Valentin Stertz, von Grünberg aus Hessen, ein Procurator. 
Wolf Krem er, Goldschmidt, starb nidtt lang darauf. 

1602 Valentin Krug von Darmstadt, erstens Rathschreiber sodann ao. 99 4rer. 
1603 Christoph Heimbedier von Mosbadi, wurde gegen die Ordnung des luncker Georg 

Otten Bonns Keller, sodann ao. 9 zu Nürnberg Kaufmannsdiner. 
1604 loh. Fridrich Meiel, Goldschmidt, t 06, 13. Oktober. 
1605 Georg Michael Weber von Worms, Holtzhändler. 

Eberhard Limper von Worms, ein Zinngieser. 
1606 [oh. Philipp Schmitz von Grünstadt, des Berlings Eidam. 

Georg Klenk aus Hessen, Apotheker. 
Abraham Cappell er aus Brün, ein Tuchkrämer. 
Philipp Bixenstein von Heidelberg, Rheinfarts Eidam. 
Nicol. Schippei, Apotheker von Hilburgshausen in Franken. 

BILANZ 1951 

Summarischer Bericht des Direktors der Städtischen Kulturinstitute und Denkmalpflegers 

ZERSTÖRUNG DER STÄDTISCHEN KULTURINSTITUTE 1945 

Nach einem beständig erweiterten und verbesserten Plan waren die Bestände der Kulturinstitute 
von 1939 bis 1945 zu einem großen Teil in auswärtigen Depots ausgelagert oder durch 

Aufteilung in viele Bauten und Verbringung in luftgesicherte Kellerräume und Türme innerhalb 
der Stadt und der Vororte gegen Fliegerangriffe geschützt worden. Eine ungeheure Transportarbeit 
war in diesen lahren geleistet worden. Sie betraf nicht nur die in städtischem Besitz befindlichen 
Kulturgüter, sondern auch die Stiftung Kunsthaus Heylshof, das Dombauardüv, die Archive von 
Bechtheim und Pfeddersheim, sowie Kunstgegenstände und Altertümer aus kirchlichem und 
privatem Besitz, sowie die Baudenkmäler selbst. 

Zu den seit Jahren gepflegten photographischen Aufnahmen der historisdi oder architektonisdi 
wichtigen Bauten und ihrer Veränderungen wurde eine photographische Inventarisation sämtlidier 
unbeweglicher Kunstdenkmäler hinzugefügt, sowie eine über 1000 Leicaaufnahmen umfassende 
bildliche Inventarisation des Stadt* und Straßenbildes von Worms. Diese letzte Serie, die gerade in 
der Fertigstellung der Ordnung und Beschriftung begriffen war, ist im Luftschutzkeller des Berg* 
klosters verbrannt. 
Durch den Fliegerangriff vom 21. Februar 1945 wurden alle Bauten der Kulturinstitute betroffen 
Total zerstört wurden das Bergkloster, die Dechanei, die Archivräume im Cornelianum, teilweise 
zerstört und schwer beschädigt wurde das Andreasstift, während alle Luftschutzdepots im 
wesentlichen gerettet blieben. Nur der Luftschutzkeller des Bergklosters, der die Angriffsnacht selbst 
überstanden hatte, ging am 27. Februar in Flammen auf, wobei nur ein geringer Teil der hier 
eingelagerten Werte nodi geborgen werden konnte. 
Der schwere Bombenangriff vom 18. März 1945 hat dem Bestand der Institute keine neuen 
Verluste gebracht. 
Nadi dem Durchzug der Kriegsfront am 20. März, den darauffolgenden diaotisdien Zuständen 
und Plünderungen ergab sich folgender Zustand der einzelnen Institute: 

Gesamtverwaltung und Stadtbibliothek im Bergkloster 
Der Bau war total zerstört, der Keller ausgebrannt, der Garten demoliert. Vernichtet waren alle 
Bestände und Einriditungsgegenstände, die in dem vornehmen Palais geblieben waren: weniger 
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